Plenum am Donnerstag, 3.12.09
Moderation abgesegnet
TOP 1: Aufruf zur Teilnahme an der Online-Umfrage zum Thema StudentInnenproteste (Die Uni brennt – auch in Salzburg). 
Möglichst viele sollen teilnehmen. Ab 500 werden die Ergebnisse veröffentlicht

TOP2: VOKÜ-Übersiedlung: 
2 PlenumsteilnehmerInnen, die maßgeblich dabei mitgewirkt haben sind glücklich, dass die Übersiedelung vorbei und gut überstanden ist und weiters froh, jetzt eine schöne, neue Vokü im Foyer zu haben. Sie ist jetzt hoffentlich eine Ermutigung für mehr Studierende auf einen Tee vorbeizuschauen.

TOP3: Agru Forderungen an Stadt und Land. 
Kurzer Bericht bzw. Vereinbarung weiterer Termine. Erste Ergebnisse sind bereits gesammelt und können über Verena auch erfragt werden. Insbesondere wurde zum Thema öffentlicher Verkehr gearbeitet. Alle sind eingeladen sich weiter zu beteiligen. Termin morgen bzw. Samstag wird noch näher vereinbart, bzw. findet zu normalen Zeiten (15-18 Uhr) statt.
Termin: Freitag und Samstag jeweils 15-18 Uhr.

TOP4: Reaktion auf Angebote des Rektorats
Moderation berichtet über den untenstehenden Vorschlag. Anschließende Diskussion und Adaptierung des Textes.
Unser Vertrauensvorschuss..
für folgende erste Umsetzungsschritte der Forderungen ans Rektorat bis Dienstag Mittag
1. Annahme des Protokolls bzw. eventuelle Einsprüche vom Rektorat an unibrennt zu übermitteln
2. Einrichtung von mindestens den folgenden 3 AGRUS in denen die Entscheidungen auf konsensualer Basis getroffen werden.

· Arbeitsgruppe: Fortschrittliches Partizipatives Studienrecht
(Zusammensetzung: 6 Pers Rektorats/SenatsvertreterInnen + 6 UnibrenntVertreterInnen)
Satzungsüberarbeitung,  Empfehlungen an die Curricularkommissionen (zu Pflichtpraktika, Vorschlagsrecht der Studierenden auf 1 LV pro Semester, etc)

· Arbeitsgruppe Kommunikation, Information und Transparenz: Zur Gestaltung des Online-Forums und Verbesserung des Web-Auftritts für besseren universitätsinternen Infomrationsfluss (Ausschreibungen, Anregungen, Ideenaustausch – besonders zur stärkeren Einbindung der Studierenden in die Forschung und zu Publikationsmöglichkeiten, Plusonlinekritik, etc.)

· Arbeitsgruppe Freiräume an der Universität (vorbereitend für die in der Stellungnahme des Rektorats vom 1.12 vorgeschlagene Besprechung eines gesamtes „Raumpakets“ im Jänner 2010)

3. Ersten Termin für Arbeitsgruppen festlegen
4. Beteiligung an U:Book vereinbaren
5. Fixierung der für die geplante Ringvorlesung zur Verfügung stehenden Mittel
würden bis auf weiteres ab Mittwoch, 9. Dezember 2009 Lehrveranstaltungen im besetzten HS 383 ganztägig vorbehaltlich der weiteren Entwicklung zugelassen. Wir weisen darauf hin, dass wir bei gegebener politischer Notwendigkeit die ganztägige Nutzung wieder aufnehmen bzw. den Protest ausweiten werden.

Formulierung dieses Teils angenommen!
Antrag auf Abstimmung dieses Angebots
W: Schwierig heute über 381 zu reden, da nicht angekündigt war, dass wir heute darüber reden.
W: Richtig, aber nicht wieder Diskussion über notwendige Größe der Beschlussfähigkeit.
W: Ankündigung vorab notwendig, da dies vielleicht die Beteiligung erhöht.
W: Ist am Tag der Diskussion mit dem Rektorat festgehalten worden, dass wir direkt danach darauf reagieren werden.
W: Müssen reagieren, weil Presse bereits darüber zu berichten beginnt, dass wir bis Weihnachten ohnehin weg sind. Haben außerdem Dienstag gesagt, dass wir darauf reagieren wollen.
W: Jetzt sind die Menschen da, die besetzen . 
W: Wurde außerdem gestern im Plenum besprochen, dass wir diesen TOP heute besprechen
W: Was verlieren wir, es erst morgen zu beschließen
W: Zeit, Presse, etc.
W: Nicht glücklich über Differenzierung zw. Menschen, die hier sind und jenen, die nicht hier sind. – Wochenendpresse ist wurscht. Soll aber rechtzeitig im Rektorat sein. Daher heute abstimmen, aber vielleicht noch einige konkrete Änderungen.
M: Welche konkreten Änderungen?
W: Zuerst beschließen, ob beschließen.
M: Geht nicht, sollten zuerst über Änderungen sprechen.
W: Sollten HS 381 nicht freigeben, sondern „überlassen“
M: Formulierung des obigen Angebots bleibt offen, bis konkreter Textvorschlag (in 10 min.) eingebracht wird.
M: Vorstellung des 2. Teils unseres Vertrauensvorschusses.
Ab dem Zeitpunkt, an dem zusätzlich die unten folgenden Umsetzungsschritte erfolgen, werden Lehrveranstaltungen im besetzten HS 381 täglich von 8 bis 18.00 Uhr  zugelassen: 
6. Terminliche Festlegung des Beginns der Probephase für längere Öffnungzeiten und Festlegung, in welchen Bibliotheken mit diesen Probephasen begonnen werden soll
7. Volle Unterstützung unserer Forderungen an Stadt und Land Salzburg 
W: Sollten dies bis Sonntag fertigstellen, da Rektorat sonst nicht zustimmen kann.
W: Samstag, Sonntag nach Wien fahren, sei wichtiger  geteilte Meinung über Wichtigkeit!
M: Gut, wenn sich Menschen für beides finden.
M: Wollen wir Deadline bis Sonntagabend? Druckreifer Entwurf?
W: Braucht es wirklich druckreifen Entwurf?
W: 2. Teil ist von Frist getrennt zu sehen.
8. Erste deutliche öffentliche Stellungnahme für einen freien Hochschulzugang in Europa durch entsprechende Presseerklärung, Veröffentlichung auf der Frontpage der HP der Uni-Salzburg und eine Mailaussendung an alle Universitätsangehörigen der Uni Salzburg.
Diskussion wie dies auch zu internationaler Presse gelangt. 
9. Zur Verfügungstellung einer für Studierende zugänglichen Teeküche als Raum ohne Konsumzwang  (o.ä.) an jedem Haus der Univ. Salzburg
W: Vorschlag, ersten Forderungsteil nur mit HS 383 und zweiten Teil mit HS 381 zu verknüpfen.
W: Das hieße keine Zulassung des HS 381 bis auf weiteres
W: Dagegen spricht, dass HS 381 momentan nur noch selten genutzt ist
W: Aber auch im 2. Block ist nicht viel dabei, was lange Zeit zur Umsetzung braucht
W: Momentan ist HS 381 aber teils schon eine Last für uns
W: Gibt verschiedene Möglichkeiten der Aufteilung der Forderungen:
a) F1 gebunden an 383, F2 gebunden an 381
a. 381 bis 18 Uhr
b. 381 bis 16 Uhr
Abänderungsantrag des bestehenden Textes. Forderungsblock eins gekoppelt allein an 383. F2 gekoppelt an HS 381 bis 18 Uhr.
Angenommen.
W: Wir verkaufen uns an niemanden. Glaubt nicht, dass wir etwas verlieren. Wollen sicher 381 wieder zurück. Daher wäre Koppelung nach unten interessanter. 2 Stunden mehr sind eigentlich öd, dass interessiert Rektorat nicht und führt dazu, dass sie sich Zeit lassen. Unterstützt Vorschlag HS 381 an zweiten Forderungsteil zu koppeln.
W: Wie steht dies in Konnex mit Wien. Forderung dort zu räumen. Welche Verantwortung haben wir, dass dort der Druck auf Räumen sich erhöht?
W: HS 383 ist auch wichtiger Raum. Viele Seminare. Daher kein schlechter Tausch für Uni. 
Antrag auf Annahme des gesamten Textes inklusive der genannten Änderungen und Aussendung an Rektorat und Presse morgen. 
EINSTIMMIG ANGENOMMEN
Nachträgliche nicht sinnverändernde Korrekturen sind möglich!

TOP5: Aktionswochenende in Wien
Großdemo am Westbahnhof, Samstag um 15 Uhr. Gibt von ÖBG finanzierten Bus, der am Samstag um 10 (Paris-Lodron-Straße) von Salzburg über Linz nach Wien fährt. Rückfahrt Sonntag spätabends. Es gibt parallel auch die Möglichkeit mit Zug zu fahren und sich die Kosten über ÖH refundieren zu lassen. Das ist nicht abhängig davon, ob mensch StudierendeR ist. Aufruf mitzufahren.
LinzerInnen haben um Hinweis auf freitägliches Vernetzungsplenum in Wien (12 Uhr) gebeten. Leute, die daran teilnehmen, sollen nur bis Linz mit Zug fahren, von dort fährt Zug weiter.
Jan ist Ansprechperson, für Mitfahrwillige

TOP6: „Schulterschluss Bildung“ mit Lehrenden, LehrerInnen, ElternvertreterInnen und KindergartenpädagogInnen
Einladungen gehen bereits raus. Ziel ist, dass hier ein Vernetzungstreffen stattfindet. Am Nachmittag sollen bereits Arbeitsgruppen arbeiten, abends gibt es dann eine Präsentation und Diskussion. Anschließend Band „My Glorious“ aus Wien. 
Soll unter Titel „Alle für Bildung für Alle!“ stattfinden
M: Ideen für diese Veranstaltungen.
Keine Wortmeldungen
TOP7 Programm nächster Woche
Wird ab morgen online sein. Geplant u.a. Samstag Jazz und anschließend DJane. Montag Attac-Treffen hier. Dienstag Vortrag von Prof. Sprengnagel. Mittwoch Film usw. 

TOP8 Allfälliges
Keine Wortmeldungen


